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NATO-Ziel: 2 % Rüstungsausgaben



Ökumenische Weltversammlung 2011

Kingston 2011:

“Wir als Kirchen sind in der Lage, die Mächtigen 

Gewaltfreiheit zu lehren – wenn wir es nur wagen.”



Rom-Konferenz 2016

Internationale Konferenz 
über Gewaltfreiheit und Gerechten Frieden:

Katholische Initiative zur Gewaltfreiheit 
(Catholic Nonviolence Initiative)

● Pax Christi 

● Päpstlicher Rat für Gerechtigkeit 
und Frieden



Papst Franziskus 2017

BOTSCHAFT ZUR GEWALTFREIHEIT 

als STIL EINER POLITIK FÜR DEN FRIEDEN 2017:

“Wahre Jünger Jesu zu sein 

bedeutet heute, auch seinem 

Vorschlag der Gewaltfreiheit 

nachzukommen.”



Szenario “Sicherheit neu denken:

Von der militärischen

zur zivilen Sicherheitspolitik”

Ausgangspunkt: 

Beschluss
der Landessynode
der Evangelischen
Landeskirche in Baden 
2013



„Gleich dem nationalen Ausstiegsgesetz

aus der nuklearen Energiegewinnung

gilt es 

ein Szenario zum mittelfristigen Ausstieg

aus der militärischen Friedenssicherung

zu entwerfen.”

Beschluss der Synode 2013

Konkretion 6





Positiv-Beispiele:

Aktionsplan der Bundesregierung
“Zivile Krisenprävention, Konfliktlösung
und Friedenskonsolidierung”
2004

Positiv-Szenario

„Nachhaltige Zivile Sicherheit“  



1. Pfeiler unserer Sicherheit 2040

Gerechte Außenbeziehungen

• ökologisch, sozial und wirtschaftlich
gerechte Außenbeziehungen

• Anteil Fairen Handel stetig erhöhen

• Lebens- und Wirtschaftsstil, der die
ökologischen Ressourcen der Erde nur noch entsprechend
unseres Bevölkerungsanteils in Anspruch nimmt

• im Klima-Abkommen von Paris 2015 
zugesicherte Klima-Ziele konsequent umsetzen



2. Pfeiler unserer Sicherheit 2040

Nachhaltige Entwicklung
der EU-Anrainerstaaten

Wirtschafts- und Sicherheitspartnerschaft
zwischen der EU und der EAWU/Russland



2. Pfeiler unserer Sicherheit 2040

Nachhaltige Entwicklung
der EU-Anrainerstaaten

• 12 Mrd. Euro/Jahr zum Marshallplan
der EU mit der Afrikanischen Union
und der Arabischen Liga

• 5 Mrd./Jahr Investition in die energetische
Infrastruktur am Mittelmeer



3. Pfeiler unserer Sicherheit 2040

Internationale Sicherheitsarchitektur

NATO / OSZE / EU / UNO



Internationale Sicherheitsarchitektur

33 Mrd./Jahr für UN-Programme

3. Pfeiler unserer Sicherheit 2040



3. Pfeiler unserer Sicherheit 2040



4. Pfeiler unserer Sicherheit 2040

Resiliente Demokratie

✓ Ausbildung 

✓ Mediationszentren

✓ Sozialarbeit

✓ Sozialer Widerstand



5. Pfeiler unserer Sicherheit 2040

Konversion der Bundeswehr 
und der Rüstungsindustrie

✓ Entzauberung des Mythos 
der Wirksamkeit von Gewalt 

✓ Transformation der Bundeswehr zum THW

✓ Ausstieg 3.0



Studie von Erica Chenoweth

Maria J. Stephan 2011

Aktualisierung 2019





Auswirkungen nach dem Konflikt



Auswirkungen nach dem Konflikt



Beispiele erfolgreichen zivilen Widerstands

Iran 1979 Ungarn 1989 Nigeria 1999

Brasilien 1984 Bulgarien 1989 Osttimor 1999

Sudan 1985 Chechoslowakei 1989 Serbien 2000

Haiti 1985 Polen 1989 Sambia 2001

Uruguay 1985 Lettland 1989 Venezuela 2002

Argentinien 1986 Litauen 1991 Georgien 2003

Philippinen 1986 Russland 1991 Madagaskar 2003

Mali 1989 Slowakei 1992 Ukraine 2004

Slowenien 1989 Madagaskar 1993 Kirgisistan 2005

Chile 1989 Malawi 1994 Libanon 2005

Estland 1989 Südafrika 1994 Thailand 2006

DDR 1989 Indonesien 1998



Beispiele erfolgreicher ziviler Interventionen



Pfeiler 5   Bundeswehr

Peter Rudolf, 
Sind Militäreinsätze erfolgreich?

Zur Evaluation von Militäreinsätzen



Sind Militär-Einsätze erfolgreich? 

● „Gegen die historisch vielfach zu 

beobachtende starke Zuversicht nicht nur 

militärischer, sondern auch politischer 

Entscheidungsträger in die Erfolgsaussichten 

militärischer Gewalt sprechen die Ergebnisse 

jener Untersuchungen, die eine große Zahl 

von Militäreinsätzen in den Blick nehmen und 

sie statistisch auswerten.“



Sind Militär-Einsätze erfolgreich? 

„Schließlich ist der Einschätzung zuzustimmen, 

Kriege seien ‚stets von Wunschdenken und 

Machtphantasien geleitet“ und das Potential 

militärischer Interventionen werde ‚chronisch 

überschätzt‘. Sowohl kulturanthropologisch als auch 

militärhistorisch finden sich zahlreiche Beispiele, 

die diese Thesen belegen.“ 

Oberst Prof. Dr. Matthias Rogg

Führungsakademie der Bundeswehr 
in Hamburg



Sinnlosigkeit von Militär-Einsätzen

US-Militär-Berichte 10.12.2019:

● „Es ist nicht möglich, Fortschritte in 
Afghanistan zu messen - die Messzahlen 
sind immer manipuliert worden.“
Anonymer Mitarbeiter des Nationalen Sicherheitsrates

● „Das amerikanische Volk ist fortlaufend über 
den Verlauf des Krieges angelogen worden.“ 
Sonder-Generalinspektor Sopko



Sinnlosigkeit von Militär-Einsätzen

US-Militär-Berichte 10.12.2019:

● "Wir hatten keine Ahnung was wir in 
Afghanistan taten. 
Wenn die amerikanische Öffentlichkeit 
geahnt hätte, wie groß das Ausmaß der 
Ahnungslosigkeit war...“

Dreisterne-General Lute, unter George W. Bush und Obama 
für die Afghanistan-Strategie verantwortlich



Sind Militär-Einsätze effektiv? 

● Von Illusionen, Fehlern und Erfolgsbedingungen 

westlicher Stabilisierungsbemühungen:

„Angesichts der bisherigen Ergebnisse westlicher Stabilisierungs-

bemühungen stellt sich grundsätzlich die Frage, ob es überhaupt 

Sinn macht, derartig komplexe Interventionen im globalen Süden 

anzustrengen. Hier sollte deshalb eindeutig die Prävention in den 

Mittelpunkt der Anstrengungen gestellt werden.“



Militärische sog. Humanitäre Interventionen

sind relativ unwirksam



148 Evaluationen Afghanistan 2020:

Militär ermöglicht keine Entwicklung



Initiative “Sicherheit neu denken”  



180 Veranstaltungen mit 6.500 TN



3. Oktober 2020

30 Jahre Deutsche Einheit



Fach-Dialoge



Dialog-Partner*innen u.a.

Generalmajor Richard Rosmanith
2012 bis 2018 Befehlshaber des Kommandos Operative 
Führung Eingreifkräfte

Carsten Breuer
Kommandeur des Kommandos 
Territoriale Aufgaben der Bundeswehr

Oberst Prof. Dr. Matthias Rogg, 

Führungsakademie der Bundeswehr, 
German Institute for Defence 
and Strategic Studies



Fach-Dialoge



Fach-Dialoge



Politik

+ 16 MdBs 

+ Grundsatzprogramm B90/Die Grünen

+ BMV und BMZ



Studientag in Karlsruhe



Initiativ-Tag Dezember 2019



Regionale Koordination



Multiplikator*innen-Fortbildungen



Wissenschaft



Prominente



Übersetzungen



Kampagnenstart in den Niederlanden



Ökumenischer Kirchentag 2021

Podium 
"Militäreinsätze als wirksames Mittel 

für den Frieden?" 




